
Zurlaubiana Acta Helvetica, 175/124 1 

 175/124 1701 September 21., Löwen 

Schreiben von Beat Heinrich Josef Zurlauben an Maria Jakobea 

Zurlauben betreffend Werbungen für die Fremden Dienste 

  B Ritter Zurlauben1 bestätigt seiner Schwester, Frau Andermatt2, den Empfang 

ihrer Briefe. Sie hatte von einem Mann von Baar berichtet, der aus Savoyen 

angekommen ist. Diesen und weitere Männer soll sie engagieren, da Uttinger 

nur fünf Soldaten nach Langres gebracht hat.  Uttinger wird heute oder morgen 

in Gent eintreffen, dann wieder Löwen passieren und in die Schweiz 

zurückreisen. Zurlauben wird ihm eine Route für eine neue Gruppe Soldaten 

mitgeben. Er vermutet, dass Andermatt neue Leute gefunden und den aus Paris 

geschickten Wechselbrief über 400 Livres erhalten hat. 

Zurlauben lässt die Schwester3 und den Schwager Ammann4 grüssen. Dem 

Grossweibel («grand sautier»)5 lässt er ausrichten, dass er sich um dessen 

Auftrag kümmern wird, sobald er wieder in Paris ist.6 

 
1  Beat Heinrich Josef Zurlauben. 
2  Maria Jakobea Zurlauben, Gattin des Ägid Franz Andermatt.  
3  Maria Barbara Zurlauben. 
4  Beat Jakob II. Zurlauben, Gatte der Maria Barbara Zurlauben.  
5  Martin Uttinger, seit Mai 1700 Grossweibel von Stadt und Amt Zug, vgl. W ickart/Ver-

zeichnisse. 
6  Das Schreiben ist via den Postmeister von Luzern nach Zug adressiert.  
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